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Wenn die Blätter fallen…
… beginnt sie wieder - eine Zeit, in der es früher dunk-
ler, später hell, mitunter stürmischer, aber auf jeden Fall 
kühler bis eisig werden kann. Der in diesem Jahr schöne 
und lange Sommer geht zu Ende, der Herbst ist da und 
bis zum Winter ist es auch nicht mehr lange. Wir stellen 
die Heizung an oder feuern den Kamin an, machen die 
Leselampe an Couch oder Bett früher an, stellen Lichter 
auf die Fensterbänke und machen es uns zu Hause richtig 
kuschelig.

Wenn die Blätter fallen, ist es für Autofahrer nicht so schön 
und kann sogar gefährlich werden. Nasses Laub macht 
die Strassen rutschig, Regen, Nebel und Dunkelheit be-
hindern die Sicht. Falsch eingestellte Scheinwerfer vom 
Gegenverkehr blenden, Scheiben beschlagen oder frieren 
zu. Auch hier versucht man „gegenzusteuern“ und sich mit 
einer guten Ausrüstung wie Winterreifen, Lichtcheck und 
Antibeschlagtuch gegen die widrigen Umstände zu schüt-
zen. 

Wenn die Blätter fallen, betrifft es aber nicht nur die jahres-
zeitlich bedingten Wettererscheinungen und äußeren Um-
stände. Vor uns liegt eine Zeit, in der auch unser Inneres 
auf das Äußere reagiert und sich umstellen muss. Manche 
hätten den Sommer gern noch festgehalten und gehofft, 
er würde nie zu Ende gehen. Andere freuen sich nach der 
langen Hitze und Trockenheit auf den Herbst mit seinen 
bunten Farben oder den Winter mit hoffentlich knackigen 
Minusgraden und ordentlichem Schnee. Wieder andere 
sehen dieser Zeit mit Sorge oder Angst entgegen und füh-
len sich unwohl oder krank. Dunkelheit und Kälte beißen 
nicht nur äußerlich, sondern auch innerlich zu. Sie wecken 
nicht nur schöne, sondern vielleicht auch traurige Erinne-
rungen und rufen mitunter Gefühle hervor, die wir bisher 
nicht wahrgenommen haben oder verdrängen konnten.

Wie gut, wenn unser Heim oder Auto gegen widrige Um-
stände gerüstet sind. Wie gut, wenn auch unser Innerstes, 
unsere Seele gegen widrige Umstände gerüstet ist! Eige-
ne oder Erfahrungen anderer können uns dabei helfen, 
biblische Erfahrungen oder Weisheiten wollen es! Das 
Jahr 2018 hatte viele Facetten und Ereignisse und jeder 
von uns seine ganz persönlichen Erlebnisse. Und es steht 
immer noch unter der Zusage Gottes: „Ich will dem Durs-
tigen geben von der Quelle des lebendigen Wassers um-
sonst“, wie es im Bibelvers der Offenbarung heißt. Trotz 
oder gerade im Rückblick auf die lange Trockenheit eine 
wichtige Zusage für unser Innerstes, für das Überleben un-
serer Seele. So wie wir für eine gemütliche und behagliche 
Atmosphäre zu Hause und eine sichere Fahrt im Auto sor-
gen, sollten wir auch für ein sicheres Durchkommen durch 
die kommenden Zeit sorgen...wenn die Blätter fallen. 

Die Adventszeit und Feiertage zu Weihnachten und dem 
Jahreswechsel bieten uns Gelegenheit, für uns zu sorgen. 
Ob in Gottesdiensten oder zahlreichen anderen Veran-
staltungen in unserer Gemeinde. Dort begegnen wir Men-
schen, dort erleben wir Gemeinschaft, dort teilen wir Glau-
ben, Hoffnung, Freude und Schmerz. Aber auch zu Hause, 
auf der Arbeit, in der Schule oder im Unterwegs sein, will 
uns Gott begegnen, will uns Gott begleiten.

Wünschen wir uns und unserem Nächsten eine behütete 
Zeit im Herbst und Winter. Und bitten wir für uns und unse-
ren Nächsten um eine gesegnete Zeit zum Ende des alten 
und Beginn des neuen Kirchenjahres, dem nahenden Ad-
vent, der Weihnachtszeit und des Jahreswechsels. Denn 
auch das neue Jahr steht wieder unter Gottes Zuspruch 
und Geleit für jeden einzelnen von uns. Möge Gott uns 
segnen!

Ihr Stefan Nowak, Gemeindepädagoge
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Weltgebetstag 2019
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So lautet der offizielle deutsche Titel des Weltgebetstages 
2019. Frauen aus Slowenien haben die Gottesdienstord-
nung für diesen Höhepunkt der weltweiten Frauenökume-
ne verfasst.

Slowenien spielt eine interessante Rolle in Europa: Der 
jungen Demokratie mit kommunistischem Erbe fällt es 
leicht, Mittlerin zwischen Ost und West, Nord und Süd zu 
sein, schließlich ist das Land schon lange Knotenpunkt in-
ternationaler Wanderungs- und Handelsströme. 
Im Fokus des Gottesdienstes zum Weltgebetstag 2019 
aus Slowenien steht das Gleichnis vom Festmahl (Lukas 
14,13-24). Wir sind eingeladen, uns mit allen Menschen 
rund um den Globus an einen Tisch zu setzen und Platz zu 
machen, besonders für die, die niemand „auf dem Schirm 
hat“. Die Frauen aus Slowenien rufen uns zu: „Kommt, al-
les ist bereit!“  

Frauen der St. Jakobus-Kirchengemeinde feiern diesen 
besonderen Gottesdienst gemeinsam mit Frauen aus un-
serer Nachbarschaft, der evangelischen Kirchengemeinde 
Barkhausen im St. Jakobus-Gemeindezentrum am Frei-
tag, 1.3.2019 um 16.00 Uhr.

 Kunststoff- und Holzfenster aus eigener Fertigung 
Innenausbau • Dachgeschoß-Trockenausbau 

Treppenbau • Fußboden-Parkett 
 

Wilhelm Eickenjäger 
GmbH 

Tischlerei • Zimmerei 
Bergkirchener Straße 60   Minden   Tel.: (05 71) 5 10 95 

Titelbild zum Weltgebetstag 2019 mit Bildtitel „Come – 
Everything is ready“, Rezka Arnuš, © Weltgebetstag der 
Frauen – Deutsches Komitee e.V.

„Kommt, alles ist bereit!“

Vorbereitende Veranstaltungen zum Weltgebets-
tag aus Slowenien finden am Mittwoch, 27.2.2019 
im Wichernhaus und je am Montag, 4.2.2019 sowie 
18.2.2019 im St. Jakobus-Gemeindezentrum jeweils 
ab 15.00 Uhr statt.



– unter dieser Losung werden 100.000 Menschen vom 19. 
bis 23. Juni 2019 in Dortmund den Deutschen Evangeli-
schen Kirchentag feiern. 2.000 Veranstaltungen – Konzer-
te, Gottesdienste, Podien, Workshops und Diskussionen 
mit vielen prominenten Gästen – zu Themen wie Migra-
tion, Digitalisierung, sozialer Teilhabe und Europa warten 
darauf, entdeckt zu werden. Dabeisein lohnt sich!

Wir bieten als Gemeinde verschiedene Möglichkeiten der 
Teilnahme an:
Wir laden Jugendliche, Familien und Einzelpersonen ein, 
für 5 Tage den gesamten Kirchentag zu erleben. Von der 
Basis einer gemeinsamen Unterkunft aus lassen sich der 
Kirchentag und die Stadt Dortmund wunderbar erleben.

Zur Auftaktveranstaltung, dem „Abend der Begegnung“ in 
der Dortmunder Innenstadt. wollen wir mit unseren eige-
nen musikalischen und kulinarischen Möglichkeiten beitra-
gen.

Außerdem können wir ein Kontingent von stark vergünstig-
ten Tageskarten erhalten, die einen Tagesbesuch attraktiv 
machen: Am Donnerstag, Freitag oder Samstag würden 

wir dann mit einer Gruppe morgens früh mit dem Zug nach 
Dortmund fahren und spätabends wieder zurückkehren.

Interessentinnen und Interessenten können sich ab sofort 
bei Stefan Nowak melden. Je früher wir voneinander wis-
sen, desto genauer kann die Vorplanung sein.
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„Was für ein Vertrauen“

Gundula Dusella
Staatl. gepr. Masseurin und med. Bademeisterin

Medizinische
Massagen

Nur
Hausbesuche

Telefon 05 71/ 38 87 76 84
Massagegutschein – eine nette Geschenkidee

Zur Einstimmung auf den Kirchentag – und zur Motiva-
tion der noch Unentschlossenen – feiern wir am Sonn-
tag, dem 17. Februar, um 10.00 Uhr im Wichernhaus 
einen fröhlichen Kirchentagsgottesdienst.

Das Plakat zum Kirchentag 2019.

Impression eines vergangenen Kirchentags.
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Über viele Jahre haben die Besuchskreise in Häverstädt 
und Dützen sich zur Aufgabe gemacht, Seniorinnen und 
Senioren anlässlich ihres Geburtstages zu besuchen. 
Manche sind schon über 16 Jahre dabei.

Nachdem vor zwei Jahren der Häverstädter Besuchskreis 
seine Tätigkeit beendet hat, wird nun auch der Dützer 
Kreis diesen Schritt gehen. Nach so vielen Jahren ehren-
amtlichen Engagements ist dies sicher zunächst ein An-
lass, herzlich „DANKE!“ zu sagen. Die Arbeit der Besuchs-
kreise war über die langen Jahre eine große Unterstützung 
für alle amtierenden Pfarrerinnen und Pfarrer und ein 
wichtiger Beitrag zum Miteinander in unserer Gemeinde. 
Wenn Ehrenamtliche sich irgendwann entschließen, die 
Grenzen ihres Alters zu akzeptieren oder einem anderen 
Engagement Zeit einzuräumen, dann verdient das unein-
geschränkten Respekt! 

Dennoch wäre es natürlich schön, wenn sich in der Zu-
kunft wieder Menschen fi nden würden, die ältere Gemein-
deglieder besuchen und ihnen ihr Ohr leihen würden. Men-
schen, die Interesse an diesem Ehrenamt haben, können 
sich gerne im Gemeindebüro oder bei Pfarrer Matthias 
Rausch melden.

Danke, Besuchskreis!

Mindener Str. 63
32429 Minden
Tel. 0571-38 69 57 72

Mo. - Fr. 6.00 - 18.00 Uhr
Sa. 6.00 - 13.00 Uhr
So. 7.00 - 11.00 Uhr

Grüner Weg 1
32425 Minden
Tel. 0571-38 64 93 43

Mo. - Fr. 6.00 - 18.00 Uhr
Sa. 6.00 - 13.00 Uhr
So. 7.00 - 17.00 Uhr

Eisberger Str. 2
32457 Porta Westfalica
Tel. 0571-38 98 80 45

Mo. - Fr. 6.00 - 18.00 Uhr
Sa. 6.00 - 13.00 Uhr
So. 7.00 - 17.00 Uhr

„Eine kulinarische Reise vom Pumpernickel zum Sahnetörtchen.“



Im Mindener Land gibt es viel zu entdecken. Landschaft-
lich reizvoll sind die Weser, die Wälder, das Wiehengebir-
ge – und faszinierend Bauwerke wie das Kaiser Wilhelm 
Denkmal in Porta, die alte Regierung in Minden oder das 
Schloss in Petershagen. Viel zu bieten haben auch die Kir-
chen im Mindener Land.

Da sind die großen altehrwürdigen Stadtkirchen wie St. 
Marien und St. Martini, deren Geschichte bis ins Mittel-
alter reicht – oder auch die kleinen, feinen Dorfkirchen 
und Kapellen in Petershagen, Hille und Porta Westfalica. 

Der neue Bildband vereinigt Portraits von rund 40 evan-
gelischen Predigtstätten. Zu jedem Portrait gehört eine 
Sammlung von Zahlen, Daten und Fakten zum Gebäude; 
außerdem wird ein besonderes Ausstattungsstück vorge-
stellt und eine Person aus der Gemeinde berichtet, was 
sie gerade an diesem Gotteshaus schätzt. Natürlich haben 
auch das Wichernhaus und die St. Jakobus-Kirche ihren 
Platz.
Von ihren Kirchen und Kapellen haben Menschen im Min-
dener Land viele kleine und große, zum Teil erstaunliche 
Geschichten zu erzählen. Wer hätte zum Beispiel geahnt, 
dass in der Außenwand der Kapelle von Südhemmern 
eine Kanonenkugel aus der Schlacht bei Minden steckt 
oder dass in der Kirche von Kleinenbremen eine Zeitlang 
die Krone von Friedrich Wilhelm II. versteckt wurde?
Über die Porträts hinaus bietet das Buch Blicke auf ausge-
wählte historische Ereignisse aus der Religionsgeschich-
te des Mindener Lands. Spannend sind zum Beispiel die 
Geschichten von der Einsiedlerin Thetwif (996), von den 
Hugenotten (1685) und von der Gemeindeschwester Eli-
sabeth Pook (1933). Thetwifs Einsiedelei weit draußen 
auf dem Wittekindsberg führte letztlich zur Gründung des 
Marienstifts im Herzen der Stadt Minden. Die Hugenotten 
fanden nach der Vertreibung aus Frankreich eine neue 
Heimat zunächst in Petershagen, dann in Minden. Elisa-
beth Pook gelang es unter widrigen Umständen, in der Zeit 
des Nationalsozialismus eine lebendige Gemeinde- und 
Jugendarbeit aufzubauen.

Der repräsentative Bildband mit Fotos von Alexander Lehn 
hat 196 Seiten im Format 24 mal 30 Zentimeter, einen fes-
ten Einband und ist für 22 Euro im örtlichen Buchhandel zu 
bekommen (ISBN 978-3-00-060586-4).
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Buchvorstellung

Der Bildband zum 200-jährigen Bestehen des Kirchen-
kreises Minden

Bildband zum 200-jährigen Bestehen des Kirchenkreises Minden

Der Bildband ist auch in unserem Gemeindebüro er-
hältlich. Bei Interesse melden Sie sich bitte zu den Öff-
nungszeiten im Gemeindebüro.
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Gruppen und Kreise

Sonntag
 12.15 Uhr Wanderkreis (ca. alle 4 Wochen) Wichernhaus Enno Tyedmers Tel. 53937

Montag
 09.30 - 11.00 Uhr Die Regenbogenfische St. Jakobus Nancy Nowak Tel. 38693620
 15.00 - 17.00 Uhr Frauenhilfe (14-tägig) St. Jakobus Susanne Scholz Tel. 58878
 15.00 - 16.00 Uhr Senioren-Gymnastik (14-tägig) St. Jakobus Ilse-Marie Ries Tel. 54813
 16.00 - 17.30 Uhr Eltern-Kind-Kreis St. Jakobus Sonja Drees Tel. 0162 9226763
 18.00 - 18.45 Uhr Gymnastik für Damen und Herren St. Jakobus Ingrid May Tel. 05702 2139
 18.00 - 19.15 Uhr Tanzsportfreunde Gruppe 1 St. Jakobus Hartmut Woltmann Tel. 54609
 19.15 - 20.15 Uhr Tanzsportfreunde Gruppe 3 St. Jakobus Hartmut Woltmann Tel. 54609
 19.30 - 21.00 Uhr Männerabend (2. Montag im Monat) Wichernhaus Andreas Brügmann Tel. 9341968
 20.15 - 21.30 Uhr Tanzsportfreunde Gruppe 2 St. Jakobus Hartmut Woltmann Tel. 54609

Dienstag
 10.00 - 11.30 Uhr Eltern-Kind-Kreis St. Jakobus Kerstin Schmidt Tel. 9733114
 nachmittags Konfirmandengruppe St. Jakobus Stefan Nowak Tel. 38693620
 nachmittags Konfirmandengruppe Wichernhaus Stefan Nowak Tel. 38693620

Mittwoch
 15.00 - 17.00 Uhr Frauenhilfe (14-tägig) Wichernhaus Elsbeth Buddenbohm Tel. 53399
 18.00 - 20.00 Uhr Jugendkreis St. Jakobus Stefan Nowak Tel. 38693620
 19.00 - 21.00 Uhr KU-Vorbereitungskreis (n. Abspr.) Wichernhaus Stefan Nowak Tel. 38693620
 20.00 - 21.30 Uhr Bibelgesprächskreis (14-tägig) Wichernhaus H. & R. Schlomann Tel. 54649

Donnerstag
 09.00 - 10.00 Uhr Wirbelsäulen-Gymnastik St. Jakobus Cecilia Niedworok Tel. 57360
 10.00 - 11.30 Uhr Eltern-Kind-Kreis St. Jakobus Nadine Beek Tel. 0171 6916095
 19.00 - 21.00 Uhr KiKiMo-Vorbereitungskreis (n. Abspr.) St. Jakobus Stefan Nowak Tel. 38693620
 20.00 Uhr Chor St. Jakobus Sven Hagemeier Tel. 0176 55420838

Freitag
 16.30 - 17.30 Uhr Musical-Kids Wichernhaus Stefan Nowak Tel. 38693620
 19.30 - 21.00 Uhr Bläserkreis Wichernhaus Günther Gravenkamp Tel. 54653
 20.00 - 22.00 Uhr Volleyball für Jugendliche Sporthalle Stefan Nowak Tel. 38693620 
   Häverstädt

Samstag
 10.00 - 13.00 Uhr KiKiMo (ca. einmal im Monat) St. Jakobus Stefan Nowak Tel. 38693620
 10.00 - 16.00 Uhr Konfi-Samstag wechselnd Stefan Nowak Tel. 38693620

 Diese Aufstellung gibt nur einen Überblick.
 Genaue Termine und Themen finden Sie auf unserer Homepage im Internet (www.stjakobus.com).
 Außerdem halten wir in den Gemeindehäusern und Schaukästen jeweils einen aktuellen Wochenplan bereit.
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Gottesdienste

Dezember
 02.12. 1. Advent 10.00 Uhr Familiengottesdienst Wichernhaus S. Nowak
 09.12. 2. Advent 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst m. Taufe St. Jakobus M. Rausch
 16.12. 3. Advent 10.00 Uhr Predigtgottesdienst Wichernhaus M. Rausch
 23.12. 4. Advent 10.00 Uhr Predigtgottesdienst Dorfkapelle D. Hüff mann
     Barkhausen

Die Gottesdienste zu Weihnachten und zum Jahreswechsel fi nden Sie auf der letzten Seite
 30.12. 1.So. n. Weihnachten 10.00 Uhr Predigtgottesdienst Wichernhaus A. Brügmann

Januar
 06.01. Epiphanias 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst St. Jakobus A. Brügmann
 13.01. 1. So. n. Epiphanias 10.00 Uhr Predigtgottesdienst Wichernhaus M. Rausch
 20.01. 2. So. n. Epiphanias 10.00 Uhr Predigtgottesdienst Wichernhaus C. Bluhm
 27.01. 3. So. n. Epiphanias 18.00 Uhr Traumleitergottesdienst (siehe Seite 10) St. Jakobus M. Rausch

Februar
 03.02. 4. So. n. Ephiphanias 10.00 Uhr Tischabendmahl (siehe Seite 11) Wichernhaus F. Gutsche / 
      Bibelgesprächskr.
 10.02. Letzt. n. Epiphanias 10.00 Uhr Predigtgottesdienst St. Jakobus A. Brügmann
 17.02. Septuagesimae 10.00 Uhr Kirchentagssonntag (siehe Seite 5) Wichernhaus S. Nowak
 24.02. Sexagesimae 18.00 Uhr Traumleitergottesdienst (siehe Seite 10) St. Jakobus M. Rausch

März
 01.03.  16.00 Uhr Weltgebetstag (siehe Seite 4) St. Jakobus Frauenhilfe
 03.03. Estomihi 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Wichernhaus M. Rausch

 Gerne vermitteln wir Ihnen einen ehrenamtlichen Fahrdienst, wenn Sie nicht aus eigener Kraft zu den Gottes-
 diensten kommen können. Bitte melden Sie sich dafür zu den Sprechzeiten im Gemeindebüro (Tel. 5 25 57).

Jochen Krogel · Postillionweg 42 · 32429 Minden



Traumleitergottedienste

Wie im Märchen….

Am Sonntag, 27. Januar, um 18.00 Uhr starten wir mär-
chenhaft in des neue Jahr: Die Märchenerzählerin Doris 
Franke aus Barkhausen führt uns in eine Welt, in der sich 
Kindheitserinnerungen, Lebenserfahrungen und Träume 
treff en. Wann haben wir uns das letzte Mal Märchen er-
zählen lassen? Ganz schön lange her, oder?
Märchen sind doch nur etwas für Kinder!? Nein, ganz und 
gar nicht. Auch, oder gerade Erwachsene werden von 
Märchen berührt, bewegt und angeregt. 
Ein Gottesdienst zum Zuhören, Erleben und Sich-fal-
len-lassen, musikalisch gestaltet von der Querfl ötistin Su-
sanne Burgschweiger.

Taizé
Am Sonntag, 24. Februar, werden im Mittelpunkt des 
Traumleitergottesdienstes um 18.00 Uhr die bekannten 
Taizé-Gesänge stehen. Die meisten dieser Lieder, die in 
vielfacher Wiederholung gesungen werden, wurden von 
verschiedenen Brüdern der ökumenischen Communauté 
de Taizé in Frankreich komponiert. Die Gesangstexte ba-
sieren meistens auf einer Bibelstelle und sind in Latein 
oder in den verschiedensten in Europa gesprochenen 
Sprachen verfasst.
An diesem Abend wollen wir - wie in jedem Jahr - mit Hilfe 
des Chores der St. Jakobus-Gemeinde unter der Leitung 
von Sven Hagemeier in diese meditativen Gesänge ein-
stimmen.
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HAIR  &  MAKE-UP

HAIR & MAKE-UP
Dorenbusch 11, 32429 Minden

Fon 05 71 / 5 21 69
www.south-cuts.de
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Am Sonntag, 3. Februar 2019, 10.00 Uhr, im Wichern-
haus in Dützen, vorbereitet und gestaltet vom Bibelge-
sprächskreis mit Pfarrer F. Gutsche

In den Einsetzungsworten zum Abendmahl heißt es: 
„Nach dem Mahl nahm Jesus den Kelch…“. Hier ist 
vorausgesetzt, dass zwischen Abendmahls-Brot und -Wein 
eine ganze Mahlzeit stattfi ndet, bei der Gemeinschaft er-
lebt wird. - Anklänge an diese Form erleben wir noch beim 
„Tisch-Abendmahl“ am Gründonnerstagabend oder beim 
Mitfeiern des jüdischen „Seder“-Abends zur Eröff nung des 
Passafestes, bei dem Jesus damals das Abendmahl ein-
gesetzt hat. Dazu gehört bis heute eine volle Mahlzeit. Da 
es Sonntagmorgen ist, frühstücken wir in diesem Gottes-
dienst gemeinsam.

Zum Ablauf: Wir sitzen an gedeckten Tischen, beginnen 
den Gottesdienst wie sonst auch mit Lied, Psalmlesung 
und Gebet. Nach einer Einführung folgen die „Einset-
zungsworte“, die Verteilung des Abendmahls-Brotes an 
den Tischen, dann das Frühstück. Dabei ist Zeit zum Ge-
spräch und für eine „Tischrede“ (Kurzpredigt). Danach fol-
gen der Kelch mit Traubensaft, ein Lied, das Dankgebet, 
die Gemeinde-Infos, die Fürbitte und der  Segen.

Wegen des gemeinsamen Frühstücks kann der Gottes-
dienst etwas länger dauern als normal!

Bibelgesprächskreis

Abendmahl im Gottesdienst

In Minden daheim - 
In der Welt zuhause!

LEHMANN sucht kluge Köpfe!
Unsere aktuellen Stellenangebote finden Sie auf 
unserem Internetauftritt. Wir freuen uns auf Sie! 

Werden Sie ein Teil von unserem Team.

www.lehmann–locks.com

Herzliche Einladung zum 3. etwas anderen Abendmahls-Gottesdienst
mit Frühstück



Am 31.01.2009 startete in der St. Jakobus-Kirchenge-
meinde ein neues Angebot für Kinder im Alter von 4 bis 12 
Jahren: Kinder-Kirchen-Morgen - kurz KiKiMo.
Aufgrund der guten Erfahrungen in der vorangegange-
nen Kinderbibelwoche (KiBiWo) im Mai 2008 wurden 
Überlegungen gestartet, wie ein regelmäßiges Angebot 
für Kinder gestaltet werden kann, das die Samstags-Kin-
dergottesdienst-Reihen an der St. Jakobus-Kirche ablö-
sen konnte und ebenfalls die Kinder ansprach, die sich 
in den „normalen“ sonntäglichen Gottesdiensten mit ‚Kin-
derbetreuung während der Predigt‘ nicht so wohl fühlten. 
Die damals bereits bestehende Nachbarschaft mit der Kir-
chengemeinde Barkhausen brachte das - dort bereits gut 
laufende - Programm des KiKiMo ins Spiel und nach ein 
paar Überlegungen und gemeinsamen Gesprächen mit 
unserem damaligen Gemeindepfarrer Hartwig Glöckner 
und Bernd & Dorothea Hüffmann, Pfarrer der Kirchenge-
meinde Barkhausen, war klar: Wir übernehmen das Kon-
zept und starten den KiKiMo in der St. Jakobus-Gemeinde.

Schnell war ein Team von Mitarbeitern, bestehend aus 
Jugendmitarbeiterinnen und einigen Müttern der dama-
ligen KiBiWo-Kinder, gefunden und die Planungen star-
teten. Die KiKiMos beginnen morgens um 10.00 Uhr im 
Kirchraum für alle Kinder gemeinsam mit dem Einstieg 
ins Thema, danach folgt eine Gruppenphase, bei der die 
Kinder in verschiedene Altersgruppen aufgeteilt werden 
und das Thema weiter erleben. Nach der ersten Grup-
penphase folgt ein gemeinsames Frühstück - vorbereitet 
von einem engagierten Küchen-Team - und dann folgt die 
zweite thematische Gruppenphase. Zum Abschluss tref-
fen sich dann alle Kinder und Betreuer wieder gemeinsam 
im Kirchraum. Gegen 13.00 Uhr ist der KiKiMo beendet 
und die Kinder werden von Ihren Eltern wieder abgeholt. 
In den Gruppenphasen wird auf die verschiedensten Arten 
gebastelt, gespielt, erlebt, Spaß gehabt, ...

In der Vorbereitung für den ersten KiKiMo wurde in den 
Kindergärten und Schulen im Gemeindebereich reichlich 
Werbung für das neue Angebot gemacht, Plakate wurden 
auch in den Supermärkten, Bäckereien und anderen Orten 
in der Gemeinde aufgehängt.
Am 31.01.2009 startete dann der erste KiKiMo in der St. 
Jakobus-Kirchengemeinde - über 90 Kinder waren gekom-
men und erlebten ein tolles Programm.

Bei den folgenden KiKiMos pendelte sich die Zahl der re-
gelmäßigen Besucher auf circa. 30-40 Kinder ein und der 
KiKiMo etablierte sich, mit 8-10 Veranstaltungen pro Jahr, 
als feste Größe im Gemeinde-Angebot. Seit dem ersten 
KiKiMo folgten über die letzten Jahre viele weitere, so dass 
wir zwischenzeitlich bei über 65 KiKiMos angekommen 
sind. Ein Kind konnte zwischenzeitlich sogar das Jubiläum 
des 50. KiKiMo-Besuchs feiern, was mit reichlich Applaus 
und einem Geschenk im KiKiMo besonders geehrt wurde.

Über die lange Zeit gab es einige Veränderungen im 
KiKiMo-Team. Ein paar „KiKiMo-Kinder“ wurden zu KiKi-
Mo-Mitarbeiterinnen und -Mitarbeitern. Im „Küchen-Team“ 
hat sich mit drei jahrelangen Mitarbeiterinnen ein „harter 
Kern“ gebildet, an dieser Stelle nochmals herzlichen Dank 
für Eure Arbeit „hinter den Kulissen“!
Auf Pfr. Hartwig Glöckner folgten Pfrin. Dorothea Hüff-
mann, Pfr. Matthias Rausch, Pfrin. Catharina Bluhm und 
Gemeindepädagoge Stefan Nowak als hauptamtliche Mit-
arbeiter im Team. Seit einiger Zeit bringen sich auch die 
Konfis im Rahmen ihrer Projekte als Betreuer ein und ler-
nen so die Arbeit mit Kindern kennen.

In 2019 wird dann das 10-jährige KiKiMo-Jubiläum gefei-
ert. Dies wird nicht gleich im Januar stattfinden, aber das 
Team plant bereits mit Gemeindepädagoge Stefan Nowak 
ein Highlight. Näheres hierzu wird in Kürze bekannt gege-
ben.

Die nächsten KiKiMo-Termine finden sich auf der rechten 
Seite. Das Team freut sich auf viele weitere KiKiMos!
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10 Jahre KiKiMo

KiKiMo im Kirchraum - Bewegungslieder gehören dazu...

Frühstück beim KiKiMo - Mit Obst, Gemüse und N...-Toast ...

Basteln, spielen, erleben, Spaß haben, ...
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Spaß für jung und alt

Die nächsten KiKiMo- Termine:  
Samstag, 26.01.2019
Samstag, 02.03.2019

von  10.00 bis 13.00 Uhr 
im St. Jakobus- Gemeindezentrum

Infos unter: 
 www.stjakobus.com
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Bethel-Kleider-Container
Viele Menschen in unserer Kirchengemeinde warten im 
Januar auf die jährliche Kleidersammlung für Bethel. Sie 
wird in dieser Form aber nicht mehr durchgeführt. 
Stattdessen wurden an der St. Jakobus-Kirche und am 
Wichernhaus blaue Bethel-Kleidercontainer aufgestellt. 
Sie können Ihre ausrangierten Kleidungsstücke nun 
ganzjährig einfach in Säcke verpackt in die Klappen 
der Container einwerfen. Bethel-Kleidersäcke liegen 
sowohl im Wichernhaus als auch im St. Jakobus-
Gemeindezentrum aus. Es können aber auch 
andere handelsübliche Tüten verwendet werden.  
Die Container werden regelmäßig durch die Mitarbeiter 
des Stöberparadieses der Diakonie Minden geleert und 
die Spenden nach Bethel weitergereicht. 

Silvesterfeier in St. Jakobus
Silvester wieder allein zu Haus? Das muss nicht sein! 
Auch in diesem Jahr feiern wir, nun zum 2. Mal, eine 
Silvesterparty. Start ist am 31.12. um 18.00 Uhr mit dem 
Gottesdienst zum Altjahresabend. Im Anschluss wird beim 
Mitbringbuffet, Spielen, Musik und netten Gesprächen 
gemeinsam weitergefeiert. Der Teilnehmerbeitrag beträgt 
10,- € pro Erwachsenen und 5,- € pro Kind. Zur Planung ist 
eine baldige Anmeldung, spätestens bis zum 15.12.2018 
erforderlich. Melden Sie sich im Gemeindebüro oder bei 
Gemeindepädagoge Stefan Nowak an. Seien Sie herzlich 
willkommen und feiern mit uns! Denn keiner soll allein sein!

Gemeindefreizeit Herbst 2019
Wie wäre es als Gemeinde gemeinsam ein paar Tage 
Urlaub zu machen, sich zu Themen, Spielen, Essen, 
Gebet und Singen gemeinsam zu treffen, aber auch Zeit 
für sich haben? Wenn das für Sie als Familie aber auch 
Einzelperson interessant klingt, könnte eine Freizeit das 
Richtige für Sie sein! 
Wir wollen in den Herbstferien 2019 für eine Woche 
in ein Freizeitheim mit Vollverpflegung an die Ostsee 
fahren. So bleibt Zeit füreinander und sich selbst! Die 
Unterbringung erfolgt in Wohneinheiten für Familien oder 
2-Bett-Zimmern. Die Preise bewegen sich bei ungefähr 
350,- € für Alleinreisende und 1.000,- € für eine 4-köpfige 
Familie. Die genauen Preise erhalten wir erst bei einer 
Buchung des Hauses. Diese muss bis zum Jahresende 
2018 erfolgen. Die Fahrt soll mit eigenen PKWs oder 
Mitfahrgelegenheiten erfolgen.
Wenn Sie daran Interesse, die Herbstferien 2019 noch 
nicht verplant oder noch Fragen haben, dann melden 
Sie sich bitte möglichst bis zum 1. Dezember bei 
Gemeindepädagoge Stefan Nowak.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die die Jakobus-Kirchengemeinde in der 
vergangenen Zeit unterstützt haben mit einer einmaligen 
oder regelmäßigen Spende anlässlich eines Geburtstages, 
eines Hochzeitsjubiläums, eines Trauerfalles oder einfach 
so. 
Wir danken für unzählige Stunden ehrenamtlicher Mitarbeit 
und – auch das muss deutlich gesagt sein – für die 
Zahlung unserer Mitgliedsbeiträge, also der so genannten 
Kirchensteuer
So können wir immer wieder gestärkt „gemeinsam 
unterwegs“ sein!

Kurz notiert

Inh. Michael Stühmeier

Wiesenstraße 4

32429 Minden

Fon 05 71 | 5 66 26

Fax 05 71 | 50 95 95

M 01 71 | 3 84 85 99

Baggerarbeiten

Pflasterungen

Abrollmulden

Holzhäckseln
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Amtshandlungen

Praxis für psychologische Beratung und Coaching
Angelika Reuter (Dipl.-Päd.)
Systemische Therapeutin · SAfE-Mentorin

∙ Beratung f. Adoptiv- und Pflegeeltern ∙
∙ Einzel-  und Familienberatung ∙

Blütenstr. 36 · 32429 Minden
Telefon: 0571 - 59 72 66 67
E-Mail: mail@angelika-reuter.com
Internet: www.angelika-reuter.com

Hinweis auf die Widerspruchsmöglichkeit
Wenn Sie nicht möchten, dass Amtshandlungen, die ihre Person betreffen, im Ge-
meindebrief veröffentlicht werden, dann können Sie dieser Veröffentlichung wider-
sprechen.
Teilen Sie uns bitte Ihren Widerspruch an unsere Adresse (siehe Seite 2) mit. Ihr 
Widerspruch wird dann vermerkt und eine Veröffentlichung der Amtshandlung un-

terbleibt. Selbstverständlich können Sie es sich auch jederzeit anders überlegen 
und den Widerspruch wieder zurückziehen. Teilen Sie uns auch dies bitte an unsere 
Adresse mit.
Sie finden entsprechende Vordrucke auf unserer Internet-Seite: https://stjakobus.
ekvw.de/ueber-uns/gemeindebrief/



Gottesdienste zu Weihnachten 
und Jahreswechsel

24.12.2018 - Heiligabend
 15.00 Uhr Familiengottesdienst mit Musical St. Jakobus S. Nowak
 15.30 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel Wichernhaus M. Rausch
 16.15 Uhr Familiengottesdienst mit Musical St. Jakobus S. Nowak
 17.30 Uhr Christvesper Wichernhaus R. Höcker
 18.00 Uhr Christvesper St. Jakobus M. Rausch
 22.30 Uhr Christmette St. Jakobus F. Gutsche

25.12.2018 - 1. Weihnachtstag
 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Wichernhaus M. Rausch
  mit dem Bläserkreis

26.12.2017 - 2. Weihnachtstag
 10.00 Uhr Predigtgottesdienst Kirche Barkhausen B. Hüffmann

30.12.2018 - 1. So. nach Weihnachten
 10.00 Uhr Predigtgottesdienst Wichernhaus A. Brügmann

31.12.2018 - Altjahresabend
 18.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst St. Jakobus M. Rausch
  mit dem Bläserkreis

01.01.2019 - Neujahr
 16.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Kirche Barkhausen B. Hüffmann

Aufgrund der Erfahrungen der vergangenen Jahre vermuten wir, dass der Familiengot-
tesdienst mit Musical am Heiligen Abend um 16.15 Uhr stark überfüllt sein wird. Deshalb 
laden wir besonders herzlich zu dem gleich gestalteten Gottesdienst um 15.00 Uhr in die 
St. Jakobuskirche ein.


